
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

bitte leiten Sie dem Gemeinderat bei nächster Gelegenheit den nachfolgenden Antrag zur 
Beratung zu:

Antrag an den Gemeinderat

Aussetzen der Kalkulation von Vollkosten für 1% der Leistungen des Baubetriebsamts

Der Gemeinderat möge beschließen:

1.  Der Arbeitspreis für geleistete Stunden des Baubetriebsamts wird zur inneren Verrechnung 
um 1 % von € 43,13 auf € 43,56 erhöht.
2. Die dadurch zur Verfügung stehenden ca. 800 Stunden zum Nulltarif bzw. 1600 Stunden zum 
Arbeitspreis von ca. € 22,- können vom Ausschuss bzw. Gemeinderat - sofern sich freie 
Kapazitäten im Baubetriebsamt ergeben - für besondere, touristische und außenwirksame 
Maßnahmen vergeben werden. 

Begründung:
Wir sind mehr denn je auf ehrenamtliches Engagement unserer Bürger angewiesen, und können so 
unterjährig verschiedene Aktionen unterstützen, seien es Mäharbeiten im Park Courbevoie, Open Air 
Kino Event im Kurgarten uvm. Die Weihnachtsbeleuchtung ist nicht zuletzt der Sparbremse zum Opfer 
gefallen, weil die Vollkostenrechnung hier sehr hohe Arbeitspreise für diese aus unserer Sicht 
notwendigen Maßnahmen ergibt. Ebenso muss es möglich werden, Initiativen, welche Reinigungs- und 
andere Leistungen der Stadt abnehmen und bezahlen müssen, hier fördernd unter die Arme zu greifen.
Es ist nicht beabsichtigt, eine Konkurrenz zu privaten Anbietern zu schaffen. Die Arbeitspreise sollen 
ausschließlich für Leistungen verringert werden, welche die Stadt auch in der Vergangenheit selbst 
erledigt hat.

Gegenfinanzierung: Ergibt sich aus dem Antrag selbst.

Für die CDU-Fraktion,
mit freundlichen Grüßen

Andreas Bombel 

Herrn
Oberbürgermeister Julian Osswald
Rathaus
Marktplatz 1

72250 Freudenstadt

Freudenstadt, 14. Februar 2012


